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News Gampel-Bratsch und Steg-Hohtenn März 2014

Gebet um Heilung und Spendung 
der Krankensalbung

Wir beten für alle Kranken, alle Trauernden 
und für alle die ein seelisches oder körper­
liches Leiden zu tragen haben. Sonntag, 
30. März, 14.30 bis 16.30 Uhr in der Pfarr­
kirche Steg. Alle Interessierten aus nah 
und fern sind herzlich eingeladen!

Der regionale Krankennachmittag in der 
Fastenzeit wird dieses Jahr in Steg stattfin­
den. Gebete, Stille und besinnliche Lieder 
wechseln sich ab. Es wird auch Beichtgele­
genheit bei auswärtigen Beichtvätern an­
geboten. Am Schluss der Feier wird für 
alle, die es wünschen das Sakrament der 
Krankensalbung gespendet. Die Kranken­
salbung ist nicht bloss als letzte Ölung oder 
Sterbesakrament gedacht, sondern wird 
auch als Sakrament der Stärkung und Hei­
lung auf unserem Pilgerweg durch das Le­
ben. «Nicht für die Gerechten bin ich ge­
kommen, sondern für die Sünder, nicht die 
Gesunden brauchen einen Arzt, sondern 
die Kranken.» Wir dürfen alles und alle zu 
Jesus bringen, und dies wollen wir mit Ver­
trauen tun. Trauen wir unserem Herrn und 
Erlöser etwas zu. Alle sind zu  diesem be­
sinnlichen Nachmittag herzlichst eingela­
den!  

Fasten mit den fünf Sinnen

mit den Augen fasten
die Augen schonen vor stundenlangem 
Fernsehen oder Computer-Surfen
im Gesicht meines Nächsten 
das Angesicht Gottes suchen
ein schönes Bild betrachten

mit den Ohren fasten
mich nicht für den neuesten Klatsch
interessieren
schöne, besinnliche Musik hören
still werden und lauschen

mit den Händen fasten
streicheln, trösten, helfen
kräftig zupacken, wo es nötig ist
die Hände zum Gebet falten
mit dem Mund fasten, jemanden loben
den Nachbarn freundlich grüssen
niemandem ins Wort fallen

mit der Nase fasten
seinem Partner sagen: 
ich kann dich gut riechen
fürs Essen danken. 
Mmhhh, das schmeckt heute gut
Wohnung  und Seele richtig entlüften
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Dank an die Sakristaninnen 
und den Sakristan
Sie leisten einen sehr wichtigen Dienst, ken­
nen jeden Winkel in der Kirche und in der 
Sakristei, und sind eine wichtige Hilfe für 
den Pfarrer. Dafür sei ihnen herzlichst ge­
dankt. Sie sind die ersten in der Kirche, stel­
len alles bereit und auch nach dem Gottes­
dienst sorgen sie dafür, dass wieder alles 
schön versorgt wird. Für viele andere Dinge 
sind sie zuständig: dass die Kerzen bren­
nen, die Glocken läuten, Licht und Heizung 
läuft, die Ministranten richtig gekleidet sind, 
die liturgischen Gewänder und Gegenstän­
de in Ordnung sind, Wein und Wasser, und 
die Hostien bereit stehen etc, etc.

Danke für eure stets vorzüglichen Sakrista­
nendienste. Vergelt’s Gott. 

Sakristaninnen und Sakristan
in Steg-Hohtenn und Gampel Bratsch

Marie Imboden, Kirche Steg; 
Marie Hildbrand, Kapelle St. Annaheim Steg
Beat Kalbermatter, Kirche Hohtenn; 
Brigitte Gponer und Hildi Zuber, 
Kirche Gampel; 
Anny Burkard, Kirche Jeizinen
Myriam Kohlbrenner und Pia Locher, 
Kirche Niedergampel
Erna Schnyder, Kapelle Bratsch

Buch des Monats

Ein Geschenk voller Lebensweisheiten

 » anregende, ermutigende Weisheitstexte
 » für Geburtstagskinder jeden Alters geeignet
 » Geschichten, Anekdoten und Aphorismen
 » aufwendig farbig gestaltet

Mit dem Alter nimmt man auch an Lebens­
weis  heit zu. So heisst es zumindest, und 
da  mit das im Einzelfall auch zutrifft, sind hier 
nützliche Lebensweisheiten zum Geburtstag 
zu  sam  mengestellt. Mancher Text wird dem 
Ge  burtstagskind wohl ein Lächeln ins Ge     sicht 
zau    bern, bei anderen wird man wissend ni ­
cken. Aus den Geschichten, Anek do ten und 
Aph o rismen spricht eine Warm  her  zig keit und 
Gelassenheit dem Leben gegenüber, die man 
lieben Menschen zum Geburtstag nur wün­
schen kann. 

160 Seiten, 11 x 19 cm, farbige Abbildungen, 
gebunden. CHF 14.90.
benno – ISBN 978­3­746235929
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Allgemeine Gottesdienstordnung
Samstag 	 19.00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag 	 10.30 Uhr Amt

Mittwoch 	 11.00 Uhr Schulmesse

Freitag 	   8.00 Uhr Hl. Messe

Beichtgelegenheit:	 Samstag, 18.30 –18.45 Uhr

Bibelrunde :	 19.00 Uhr 
	 am 2. und 4. Mittwoch 

Rosenkranz:	 19.00 Uhr
	 an den Wochentagen

Freitag :	 8.30 –9.00 Uhr Anbetung

MuKi-Feier:	 9.30 Uhr 
		  am 2. Donnerstag

Liturgischer Kalender
März 2014

  1.	 Sa	 18.30 –18.45 Uhr Beichtgelegenheit
		  19.00 Uhr Vorabendmesse 
		  mit Pfarrer Daniel Rotzer
		  Stm. Markus Gsponer
		  Stm. Annemarie und Paul Tedeschi

  3. 	Mo	 14.00 Uhr Gebetsstunde in Steg

  4. 	Mi	 Aschermittwoch
		  mit Aschenspendung
		  Fast- und Abstinenztag
		  08.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn
		  11.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
		  Stm. Albert und Katharina
		  Tscherry-Schnyder
	 	 19.00 Uhr Hl. Messe in Steg

  7. 	Fr	 Herz-Jesu-Freitag
		  Hl. Perpetua und Hl. Felizitas, 
		  Märtyrinnen
		  8.00 Uhr Hl. Messe 
		  8.30 – 9.30 Uhr Anbetung
		  Stm. Frida Fryand

  8. Sa	 18.30 –18.45 Uhr Beichtgelegenheit
		  19.00 Uhr Vorabendmesse 
		  Stm. Familie Leopold und Melanie
		  Hildbrand-Martig
		  Stm. Vitus und Rosa 
		  Schnyder-Brenner
		  Ged. Susanne Eberhardt
		  Ged. Josef und Agnes Brunner

10. 	Mo 	14.00 Uhr Gebetsstunde in Steg

  2.	 So	 8. Sonntag im Jahreskreis
		  10.15 Uhr Kinderfeier im Pfarrsaal
		  10.30 Uhr Amt 
		  mit Pfarrer Daniel Rotzer
		  Opfer: Pfarrkirche

  9. 	So	 Erster Fastensonntag 
		  10.30 Uhr Gottesdienst 
		  mit den Ehejubilaren
		  Kollekte für Ausbildung 
		  zu kirchlichen Diensten im Bistum

Hl. Theodul
Pfarrhaus Steg	 027 932 11 26

Pfarrer Edi Arnold Natel	 079 277 19 62
	 edi.arnold@rhone.ch

Vikar Joseph Shen	 079 304 17 09
	 josephshen2001@yahoo.de

Sr. Pirmine Schwitter	 079 482 94 02
	 pirmin.schwitter@rhone.ch

Pfarreisekretariat	 027 932 11 30
	 pfarrei.gampel@gmail.com

PC 19-1764-1

Pfarrei Gampel

Öffnungszeiten Pfarreisekretariat
im Pfarrhaus Gampel

Dienstag,	 13.30 –16.30 Uhr

Freitag,	 08.00 –11.00 Uhr

Das Pfarreisekretariat bleibt am 
Dienstag, 	   4. März 2014, und 
Freitag, 	   7. März 2014, sowie am 
Dienstag, 	 18. März 2014, geschlossen.
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12. 	Mi	 11.00 Uhr Schulmesse
		  Stm. Gebhard und Daniel Ruffiner
		  Ged. Rudolf Marty
		  19.00 Uhr Bibelrunde im Pfarrsaal

13. 	Do	 9.30 Uhr MuKi Feier in der Kirche 

14. 	Fr	 8.00 Uhr Hl. Messe
		  8.30 – 9.00 Uhr Anbetung
		  Ged. für verstorbene Jahrgänger 1945
		  Ged. Lina und Leopold Bregy
		  19.00 Uhr Kreuzwegandacht
		  mit dem Bigi-Chörli

15. 	Sa	 Messdienerausflug 
		  nach Simplon-Dorf

		  18.15 Uhr Singen macht Spass
		  in der Kirche 
		  18.30 –18.45 Uhr Beichtgelegenheit
		  19.00 Uhr Vorabendmesse 
		  Stm. Agnes und Josef 
		  Hildbrand-Zengaffinen
		  Stm. Susanne Hildbrand-Blaser
		  Stm. Marlene, Gilbert 
		  und Hansjörg Lehner

17. 	Mo	 14.00 Uhr Gebetsstunde in Steg

18. 	Di	 17.30 Uhr Vorabendmesse in Steg
		  19.00 Uhr Vorabendmesse

21. 	Fr	 8.00 Uhr Hl. Messe
		  8.30 – 9.00 Uhr Anbetung
		  Stm. Theophil Hildbrand
		  Stm. Verena und Peter Hildbrand
		  Stm. Peter und Eleonore Hildbrand

		  13.30 Uhr Vorbereitungsvormittag
		  der Erstkommunikanten

22.	 Sa	 18.30 –18.45 Uhr Beichtgelegenheit
	 	 19.00 Uhr Vorabendmesse 
		  Stm. Anna Rotzer-Hasler
		  Stm. Valentin Schnyder
		  Stm. Antonia und Albert Martig
		  Stm. Simon und Sepp Schnyder
		  Ged. Familie Josef und Amanda 
		  Schnyder

24. 	Mo	 14.00 Uhr Gebetsstunde in Steg

25. 	Di	 Verkündigung des Herrn
		  19.00 Uhr Kreuzweg-Andacht
		  gestaltet vom Frauen-
		  und Mütterverein 

26. 	Mi	 11.00 Uhr Schulmesse
		  Stm. Leo Bregy 
		  Stm. Ulrich Schnyder-Loretan 
		  14.00 Uhr Oberwalliser 
		  Ministrantentreffen in Glis
		  Kreuzwegandacht in den «Wickert»
		  19.00 Uhr Bibelrunde

28. 	Fr	 8.00 Uhr Hl. Messe
		  Stm. Josef Prumatt
		  Stm. Erwin und Cäcilia Rotzer-z'Brun

29. 	Sa	 18.30 –18.45 Uhr Beichtgelegenheit
		  19.00 Uhr Vorabendmesse 
		  Stm. H.H. Jules Tschopp
		  Stm. Philemon und Mathilde Zuber
		  Ged. Charly Sarbach

16. 	So	 Zweiter Fastensonntag 
		  10.30 Uhr Amt 
		  Opfer: Pfarrei
		  16.00 Uhr Hl. Messe
		  mit Krankensalbung
		  im St. Annaheim Steg

19. 	Mi	 Hl. Josef, 
		  Bräutigam der 
		  Gottesmutter Maria

		  11.00 Uhr Amt mit den Senioren
		  Opfer: Pfarrkirche

23. 	So	 Dritter Fastensonntag 
		  10.30 Uhr Amt 
		  Opfer: Pfarrei

30. 	So	 Vierter Fastensonntag 
		  10.30 Uhr Amt 
		  Opfer: Pfarrkirche
		  14.30 Uhr Gebetsnachmittag 
		  in der Kirche Steg: 
		  Heilungsgebet, Krankensalbung
		  und Beichtgelegenheit
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Pfarreinachrichten

Beerdigungen

✝  Annemarie Tedeschi-Schnyder
Einmal wird es still in jedem Leben,
und die Füsse gehen müde ihren Gang.
Einmal muss man aus den Händen geben,
was man festhielt viele Jahre lang. 

Geboren:  	 26. Februar 1928
Gestorben: 	 16. Januar 2014
Beerdigung: 	 18. Januar 2014

Herr, lass sie ruhen in Frieden.

✝  Zuber Mathilde
Es ruhen nun die fleissigen Hände,
die stets gesorgt für unser Wohl.
Es ruht das Herz, das bis zum Ende
uns all umfasst so liebevoll. 

Geboren:    	 26. Dezember 1935
Gestorben: 	 18. Januar 2014
Beerdigung: 	 21. Januar 2014

Herr, schenke ihr die ewige Ruhe.

Einladung an die Ehejubilare von Gampel

Am Sonntag, 9. März, um 10.30 Uhr laden wir 
im Namen der Pfarrei alle Ehejubilare ein. Wir 
gratulieren zu Eurem Ehejubiläum und dass Ihr 
so viele Jahre treu miteinander den Weg ge-
gangen seid, in guten und in weniger guten 
Tagen. Zum Glück gibt es sie noch: die Liebe 
und Treue, die Bestand hat. Wir wollen in der 
Hl. Messe Gott danken für unsere Ehejubilare 
und seinen Segen auf sie herabrufen.  Alle 
Ehejubilare (25, 40, 50, 60, 65) und ihre 
Familien sind nach der Messe zu einem aus­
giebigen Aperitif im Pfarrsaal eingeladen.

25 Jahre: Silberne Hochzeit,  (geheiratet: 1989)
40 Jahre: Rubinhochzeit  (1974)
50 Jahre: Goldene Hochzeit  (1964)
60 Jahre: Diamantene Hochzeit  (1954)
65 Jahre: Eiserne Hochzeit (1949)

Anmeldung bis Mittwoch 5. März
Wir wären ihnen dankbar, wenn sie sich zu 
diesem Apéro für die Jubilare und ihre Familien 
anmelden  (Anzahl Personen) und uns auch 
mitteilen, welches Ehejubiläum sie dieses Jahr 
feiern dürfen: 
email: edi.arnold@rhone.ch, Tel. 027 932 11 26 
oder Natel  079 277 19 62 oder
Pfarreisekretariat Gampel: Tel. 027 932 11 30 
(Di nachm./FR vorm.) 

Opfer und Spenden Januar 2014

01.	 Pfarrkirche	 336.25	
	 Jeizinen	 244.55

05.	 Inländische Mission	 460.55
	 Jeizinen	 135.95

12.	 Ja zum Leben Oberwallis	 430.––
	 Jeizinen	   81.70

19.	 Pfarrei	 266.20	
	 Jeizinen	   35.75

26.	 Pfarrkirche	 384.75	
	 Jeizinen	   94.75

Beerdigungen	 566.10, 647.90
Trauerkarten	 206.30

Kerzenopfer
Pfarrkirche	 350.80
Kirche Jeizinen	 187.40, 115.70
Kapelle Spitzen Steinen	 255.30, 397.25
Friedenslicht	 103.––

Ausgelaufene Stiftmessen
(Jahrzeit) 2013

Folgende Stiftmessen sind letztes Jahr ausge­
laufen und können auf Wunsch beim Pfarrei-
sekretariat verlängert werden (25 Jahre). Es 
können auch Gedächtnismessen gelesen wer-
den, diese müssen jedoch jährlich erneuert 
werden.

Ausgelaufene Stiftmessen Gampel:
Susanne Eberhardt
Sigismund und Hedwig Kalbermatten-Ebener
Karl Troger
Familie Josef Prumatt-Rotzer  (2 STM)
Fam. Josef Zentriegen-Inderkummen (2 STM)
Familie Rudolf und Rosina Eberhardt-Tscherry
Familie Johann u.Magdalena Schnyder-Rotzer 
Franz und Germaine Berclaz

Bitte Pfarrblatt bezahlen!

Diesem Pfarrblatt ist für die Pfarreien Gam­
pel und Bratsch-Niedergampel ein Brief mit 
Einzahlungsschein eingeheftet. Wir danken 
ihnen herzlich für die treue Bezahlung des 
Pfarrblatts. 
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Allgemeine Gottesdienstordnung

Abwechselnd Bratsch-Niedergampel:

Samstag	 17.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag 	 09.00 Uhr Amt

Montag	 18.00 Uhr Hl. Messe in Bratsch

Dienstag	 19.00 Uhr Hl. Messe
	 in Niedergampel

Freitag 	 08.15 Uhr Schulmesse 
	 in Niedergampel

Herz-Jesu-Freitag:	 8.45 – 9.15 Uhr Anbetung
	 in Niedergampel

Beichtgelegenheit: 

Immer am 1. Samstag oder Sonntag des Mo
nats oder andere Zeiten nach Absprache mit 
Vikar Joseph Shen

Rosenkranzgebet in Niedergampel: 

Jeweils vor der Vorabendmesse am Samstag 
oder vor dem Sonntagsamt.

Liturgischer Kalender

März 2014

  1. 	Sa	 17.00–17.15 Uhr Beichtgelegenheit
		  17.30 Uhr Vorabendmesse 
		  in Niedergampel
	 	 Opfer: Kirche

  3.	 Mo	 Keine Messe in Bratsch

  4. 	Di	 Keine Messe in Niedergampel

  5. 	Mi	 Aschermittwoch
		  mit Aschenspendung
		  Fast- und Abstinenztag
		  09.30 Uhr Hl. Messe in Bratsch
		  19.00 Uhr Hl. Messe in Niedergampel

  7. 	Fr	 Herz-Jesu-Freitag
		  Hl. Perpetua und Hl. Felizitas, 
		  Märtyrinnen in Karthago
		  Keine Messe in Niedergampel

  8. 	Sa	 17.30 Uhr Vorabendmesse 
		  in Bratsch
	 	 Opfer: Ausbildung zu kirchlichen 
		  Diensten im Bistum

10. 	Mo	 18.00 Uhr Hl. Messe in Bratsch
		  Ged. Maria Schnyder-Rotzer

Pfarrhaus Gampel	 027 932 11 30

Vikar Joseph Shen	 079 304 17 09
  	    josephshen2001@yahoo.de

Pfarrer Edi Arnold 	 079 277 19 62
	 edi.arnold@rhone.ch

Pfarreisekretariat 	    027 932 11 30
	    pfarrei.gampel@gmail.com

Sakristanin Bratsch	 077 433 89 38

Sakristanin Niedergampel	 079 686 71 11

Pfarrei Bratsch-Niedergampel

Präsenzzeiten Vikar Joseph Shen 
in der Kirche Niedergampel und Bratsch

Jeweils nach den Werktagsmessen
Montag und Dienstag

  9. 	So	 Erster Fastensonntag
		  9.00 Uhr Amt in Niedergampel
		  Stm. Josef Giachino
		  Stm. Magdalena
		  Kohlbrenner-Meichtry
		  Ged. Alain Passeraub
		  Opfer: Ausbildung zu kirchlichen 
		  Diensten im Bistum

  2. 	So	 8. Sonntag im Jahreskreis
		  8.30–8.45 Uhr Beichtgelegenheit
		  9.00 Uhr Amt Bratsch
		  Stm. Maria Schnyder
		  Stm. Rosina Schnyder-Passeraub
		  Stm. Franz und Margareta 
		  Schnyder-Steiner
		  Opfer: Kapelle
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11. 	Di	 19.00 Uhr Hl. Messe für FMV 
		  Niedergampel / Getwing / Burketen
		  anschliessend 
		  Kirchenversammlung in der 
		  Zivilschutzanlage Niedergampel

14. 	Fr	 8.15 Uhr Schulmesse in Niedergampel

15. 	Sa	 17.30 Uhr Vorabendmesse 
		  in Niedergampel
		  Ged. Magdalena Jordan-Rieder
		  Ged. Josef Schwery-Jordan
	 	 Opfer: Kirche

17. 	Mo	 Keine Messe in Bratsch

18. 	Di	 17.30 Uhr Vorabendmesse
		  in Bratsch
		  Stm. Richard Schnyder
	 	 Opfer: Kapelle

21. 	Fr	 8.15 Uhr Schulmesse in Niedergampel

22. 	Sa	 17.30 Uhr Vorabendmesse
		  in Niedergampel
		  Ged. Eliane Locher
		  Opfer: Kirche

24. 	Mo	 18.00 Uhr Hl. Messe in Bratsch

25. 	Di	 Verkündigung des Herrn
		  19.00 Uhr Hl. Messe in Niedergampel

28. 	Fr	 8.15 Uhr Schulmesse in Niedergampel

29. 	Sa	 17.30 Uhr Vorabendmesse 
		  in Bratsch
		  Opfer: Kapelle

31. 	Mo	 18.00 Uhr Hl. Messe in Bratsch

Pfarreinachrichten

Beerdigung

✝ Norbert Passeraub-Grichting
geboren am 23. Mai 1936, verstorben am 9. 
Januar 2014, beerdigt am 13. Januar 2014 in 
Niedergampel.

«Du hast gesorgt, du hast geschafft, gar 
manchmal über deine Kraft. Nun ruhe aus, du 
gutes Herz, die Zeit wird heilen unseren 
Schmerz.»

Der Herr schenke ihm den ewigen Frieden.

«Versetzung der Berge» (Mt 17, 20)
und die chinesische Überlieferung

«Yu Gong versetzt Berge»
Vikar Joseph Shen

1.	 «Versetzung der Berge» (Mt 17, 20): 
	 «Amen, das sage ich euch: Wenn euer Glau­

be auch nur so gross ist wie ein Senfkorn, 
dann werdet ihr zu diesem Berg sagen: 
Rück von hier nach dort! Und er wird weg­
rücken. Nichts wird euch unmöglich sein.»

2.	 «Yu Gong versetzt Berge»: «Die beiden 
Berge Taixing und Wangwu sind über 350 
km breit und 2700 Meter hoch. Yu Gong, der 
am Fusse dieser Berge wohnt, ist nahezu 
90 Jahre alt. Er hat das Problem, dass der 
Berg ihm den Weg versperrt, und macht sei­
nen Familienangehörigen den Vorschlag, 
alle Kraft einzusetzen, um diesen Berg 

16. 	So	 Zweiter Fastensonntag
		  9.00 Uhr Amt in Bratsch
		  Stm. Lina Schnyder
		  Opfer: Kapelle

30. 	So	 Vierter Fastensonntag 
		  9.00 Uhr Amt in Niedergampel
	 	 Opfer: Kirche

		  14.30 Uhr Gebetsnachmittag 
		  in der Kirche Steg:
		  Heilungsgebet, Krankensalbung
		  und Beichtgelegenheit

19. 	Mi	 Hl. Josef, Bräutigam
		  der Gottesmutter Maria
		  Kirchweihfest Niedergampel
		  10.00 Uhr Amt
		  Opfer: Kirche
	 	 Ab 11.00 Uhr Suppentag 
		  in der Turnhalle
		  Alle sind herzlich eingeladen!

23. 	So	 Dritter Fastensonntag
		  9.00 Uhr Amt in Bratsch
		  Stm. Leo Schnyder-Meichtry
		  Stm. Theobald Schnyder
		  Opfer: Kapelle

Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier
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abzutragen. Seine Frau bittet ihn, von die­
sem unsinnigen Unternehmen abzulassen. 
Er bleibt jedoch unbeugsam. Yu Gong leitet 
seine Söhne und Enkel an, zerklopft die 
Steine, trägt die Erde ab und fängt tatsäch­
lich damit an, Berge zu versetzen. He Quzhi, 
der Greis, lacht über ihn und sagt, er kenne 
seine Kräfte nicht: bereits so alt zu sein und 
noch einen Berg versetzen zu wollen, das 
sei ja unmöglich, selbst wenn man sich zu 
Tode arbeite und wenn es auch nur einige 
Zentimeter wären. Er erwidert jedoch: “Und 
wenn ich sterbe, was macht das schon? Ich 
habe Söhne, und diese haben Enkel, die 
über Generationen hin weitergraben kön­
nen. Der Berg kann ja auch nicht grösser 
werden. Wenn man einen starken Willen 
hat, braucht man nicht zu fürchten, dass 
man mit dem Einebenen nicht fertig wird.” 
Der Glaube des Yu Gong ging dem Him­
melsherrn nahe. Er sandte kräftige Mannen, 
und in einer Nacht waren die beiden Berge 
weg.»

3.	 Anregung: Liebe Schwestern und Brüder, 
als Priester mit einem vereinigten kulturellen 
Hintergrund von China und Europa bin ich 
sehr erstaunt über die «Ähnlichkeit» zwi­
schen «Versetzung der Berge» (Mt 17, 20) 
und «Yu Gong versetzt Berge». Die 
Symbole «Senfkorn, die Bewegung eines 
Berges, Grossberge, der neunzigjährige Yu 
Gong und sein Wille» zeigen uns einen 
festen Glauben und ein volles Vertrauen. Ein 
kleines Senfkorn gegenüber einem grossen 
Berg sowie der Neunzigjährige den zwei 
Grossbergen, die Versetzung eines Berges 
erfordert eine gewaltige Tat, doch der Glau­
be an Gott bringt unvorstellbare Energie und 
Kraft und macht Unmögliches möglich. 
Ebenso hat jeder Grossberg hat seine 
Grenze; vielleicht ist der Glaube am Anfang 
noch viel kleiner als ein Senfkorn, aber der 
Glaube kann grenzenlos wachsen und so 
gross wie möglich werden; der Grossberg 
wird kleiner als ein immer grosswachsender 
Glaube; um das Grosswerden des Glaubens 
baten die Jünger Jesus: «Mehre unseren 
Glauben» (Lk 17, 5).

	 Sein Alter und seine Kraft hat den Glauben 
Yu Gongs nicht begrenzt. Seine Lebenskraft 
hat ihn mutig gemacht, den Grossberg zu 
versetzen. Er richtete seinen Blick voller 

Hoffnung und Ausdauer nach vorn und war 
davon überzeugt, dass er, seine Familie und 
seine Nachkommen den grossen Berg ein­
ebnen können. Er hat volles Vertrauen auf 
sich, seine Familie und seine Nachkommen. 
Der Himmel wurde von seinem Ernst und 
seine Aufrichtigkeit bewegt. 

	 Liebe Schwestern und Brüder, wir sollen 
unseren Blick voller Hoffnung nach vorn 
richten, egal was uns schlechtes passiert 
ist. Wir schauen nach oben und vertrauen 
auf die Liebe Gottes. Paulus sagte uns: «Ich 
habe gelernt, mich in jeder Lage zurechtzu­
finden … Alles vermag ich durch ihn, der mir 
Kraft gibt» (Phil 4, 11-13). Möge der Herr 
Jesus Christus und der Heilige Geist Ihnen 
volles Vertrauen, Hoffnung, Lebenskraft und 
Gesundheit schenken und Ihnen in jeder 
Situation Ihres Lebens beistehen!

Messen in Erschmatt 
und Guttet-Feschel im März 2014

Samstag,	 01.03.	 um 17.30 Uhr 	 Erschmatt

Sonntag,	 02.03.	 um 09.00 Uhr 	 Guttet-Feschel

Samstag,	 08.03.	 um 17.30 Uhr 	 Guttet-Feschel

Sonntag,	 09.03.	 um 09.00 Uhr 	 Erschmatt

Samstag,	 15.03.	 um 17.30 Uhr 	 Erschmatt

Sonntag,	 16.03.	 um 09.00 Uhr  	 Guttet-Feschel

Dienstag,	 18.03.	 um 17.30 Uhr	 Guttet-Feschel

Mittwoch,	19.03.	 um 09.00 Uhr	 Erschmatt

Samstag,	 22.03.	 um 17.30 Uhr 	 Erschmatt

Sonntag,	 23.03.	 um 09.00 Uhr 	 Guttet-Feschel

Samstag,	 29.03.	 um 17.30 Uhr	 Guttet-Feschel

Sonntag,	 30.03.	 um 09.00 Uhr	 Erschmatt

Werktagsmessen:

Dienstag, 08.00 Uhr Schulmesse 
in Guttet-Feschel (Di. 04.03. keine Messe)

Aschermittwoch, 05. März 2014 
Messe um 08.00 Uhr in Guttet-Feschel

Aschermittwoch, 05. März 2014 
Messe um 19.00 Uhr in Erschmatt

Freitag, 19.00 Uhr Messe in Erschmatt
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Allgemeine Gottesdienstordnung

Samstag	 17.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag 	   8.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn

Sonntag 	   9.00 Uhr Amt

Dienstag 	   7.55 Uhr Schulmesse

Mittwoch 	   8.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn

Donnerstag 	  8.00 Uhr Hl. Messe

Herz-Jesu-Freitag 19.00 Uhr Hl. Messe

Beichtgelegenheit:	 Samstag, 17.00 –17.15 Uhr

Rosenkranz:	 Montag–Freitag, 18.30 Uhr

Gebetsstunde:	 Montag, 14.00 Uhr 

Anbetung:	 Donnerstag, 8.30–9.00 Uhr  

Herz-Jesu-Freitag:	 Anbetung 18.00–19.00 Uhr  

Liturgischer Kalender

März 2014

  1. Sa	 17.00 –17.15 Uhr Beichtgelegenheit
		  17.30 Uhr Vorabendmesse
		  mit Pfarrer Daniel Rotzer
		  Stm. Julius und Klara
		  Steiner-Zengaffinen
		  Stm. Luigi Viva
		  Ged. Anna und Emanuel Roth-Bregy
		  Ged. Ernst Eyer und Vreni Scherer

  3. 	Mo	 14.00 Gebetsstunde

  4. 	Di	 7.55 Uhr Hl. Messe 

  5. 	Mi	 Aschermittwoch
		  mit Aschenspendung
		  Fast- und Abstinenztag
		  08.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn
		  Ged. Ida und Rudolf Steiner
		  Fam. Julia und Hermann Kalbermatter
		  Fam. Maria und Fridolin Kalbermatter
	 	 11.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
	 	 16.30 Uhr Hl. Messe im St. Annaheim
		  19.00 Uhr Hl. Messe in Steg
		  Stm. Emanuel und Anna Roth-Bregy 

  6. 	Do	 8.00 Uhr Hl. Messe
		  8.30 – 9.00 Uhr Anbetung
		  Ged. Familie Josef Possa

  7.	  Fr	 Herz-Jesu-Freitag
		  Hl. Perpetua und
		  Hl. Felizitas, Märtyrinnen
		  18.00–19.00 Uhr Anbetung
		  19.00 Uhr Hl. Messe 
		  Ged. Hans Steiner-Bregy

  8. 	Sa	 17.00 –17.15 Uhr Beichtgelegenheit
		  17.30 Uhr Vorabendmesse
		  Stm. Familie Karl und Hilda 
		  Brenner-Zengaffinen
		  Ged. Gaby Imboden-Eyer
		  Ged. Eduard Brenner, Laura Lack
		  Ged. Simon Kalbermatter

Hl. Familie

Pfarrhaus	 027 932 11 26

Pfarrer Edi Arnold Natel	 079 277 19 62
	 edi.arnold@rhone.ch

Sr. Pirmine Schwitter	 079 482 94 02
	 pirmin.schwitter@rhone.ch

Pfarreisekretariat	 027 932 11 30
in Gampel	 pfarrei.gampel@gmail.com

PC 19-7036-4

Pfarrei Steg-Hohtenn

Öffnungszeiten Pfarreisekretariat
im Pfarrhaus Gampel

Dienstag,	 13.30–16.30 Uhr

Freitag,	 08.00–11.00 Uhr

Das Pfarreisekretariat bleibt am 
Dienstag, 	   4. März 2014, und 
Freitag, 	   7. März 2014, sowie am 
Dienstag, 	 18. März 2014, geschlossen.

  2. 	So	 8. Sonntag im Jahreskreis
		  8.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn 
	 	 9.00 Uhr Amt
		  mit Pfarrer Daniel Rotzer
		  Opfer: Pfarrkirche
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10.	 Mo 	14.00 Uhr Gebetsstunde

11.	 Di	 7.55 Uhr Schulmesse

12. 	Mi	 8.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn
		  13.30 Uhr Messdienerausflug 
		  19.00 Uhr Bibelrunde
		  im Pfarrsaal Gampel

13. 	Do	 8.00 Uhr Hl. Messe
		  8.30 – 9.00 Uhr Anbetung
		  Messe für verstorbene Mitglieder 
		  der FMG
		  9.30 Uhr MuKi Feier 
		  in der Kirche Gampel

15. 	Sa	 17.00–17.15 Uhr Beichtgelegenheit
		  17.30 Uhr Vorabendmesse 
		  Stm. Josefa und Ernest Bregy
		  Ged. Werner Bregy

17. 	Mo	 14.00 Uhr Gebetsstunde

18. 	Di	 Die Schulmesse fällt aus 
		  13.30 Uhr Erstbeichte der 2. Klässler
		  17.30 Uhr Vorabendmesse 
		  Ged. Familie Marie und. Josef
		  Zengaffinen-Lauwiner
		  Ged. Franz und Rosa Indermitte
		  Ged. Kamil Indermitte

20. 	Do	 8.00 Uhr Hl. Messe
		  8.30 – 9.00 Uhr Anbetung
		  Stm. Eduard Kohlbrenner
		  Ged. Johann-Josef und Julia 
		  Imboden-Brenner

22. 	Sa	 17.00 –17.15 Uhr Beichtgelegenheit
		  in Hohtenn
	 	 17.30 Uhr Vorabendmesse
		  Stm. Beat und Luzia Kalbermatter
		  Ged. Silvia Bregy-Anthamatten

24. 	Mo	 14.00 Uhr Gebetsstunde

25. 	Di	 Verkündigung des Herrn
		  7.55 Uhr Schulmesse –
		  Versöhnungsgottesdienst 
		  der 2. Klässler
		  Stm. Johann und Amanda 
		  Zengaffinen-Brenner

26. 	Mi	 8.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn
		  14.00 Uhr Oberwalliser 
		  Ministrantentreffen in Glis
		  Kreuzwegandacht in den «Wickert»
		  19.00 Uhr Bibelrunde
		  im Pfarrsaal Gampel

27. 	Do	 8.00 Uhr Hl. Messe
		  8.30 – 9.00 Uhr Anbetung
		  Ged. Hilda und Karl Brenner
		  19.00 Uhr Kreuzwegandacht, 
		  gestaltet vom Pfarreirat

29. 	Sa	 17.00 –17.15 Uhr Beichtgelegenheit
		  in Hohtenn
		  17.30 Uhr Vorabendmesse
		  in HOHTENN
		  Ged. Karolina und Leo Bregy
		  Ged. Maria und Basil Seiler

  9. 	So	 Erster Fastensonntag
		  8.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn
		  9.00 Uhr Amt in Steg
		  Kollekte für Ausbildung
		  zu kirchlichen Diensten im Bistum
		  Ab 10.00 Uhr Brunch 
		  des Trachtenvereins in der Turnhalle

23.	 So	 Dritter Fastensonntag
		  8.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn
		  Stm. Familie Kamil und Maria 
		  Imboden-Kalbermatter 
		  9.00 Uhr Amt
	 	 Opfer: Pfarrkirche 

19. 	Di	 Sankt Josef, Bräutigam 
		  der Gottesmutter Maria
		  Kein Amt in Steg – Vorabendmesse
		  10.30 Uhr Amt in Hohtenn – 
		  Suppentag

		  Opfer und Erlös Suppentag: 
		  Valle Feliz – ein Walliser Projekt
		  in Equador 
		  Alle sind herzlich eingeladen!

16. So	 Zweiter Fastensonntag
		  8.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn
		  9.00 Uhr Amt
	 	 Opfer: Pfarrei 
		  16.00 Uhr Hl. Messe mit 
		  Krankensalbung im St. Annaheim
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Pfarreinachrichten 
Steg-Hohtenn

Änderung Gottesdienstordnung: 
Vorabendmesse Hohtenn

Jeden 4. Samstag im Monat findet die Vor­
abendmesse neu in Hohtenn statt. 

Für 2014 an diesen Daten:
25.1. / 22.2. / 29.3. / 26.4. / 24.5. / 28.6. / 26.7. / 
30.8. /27.9. / 25.10. / 29.11. / 27.12.2014

17.30 Uhr	 Vorabendmesse in Hohtenn 
	 jeweils am 4. Samstag im Monat

19.00 Uhr 	Vorabendmesse in Gampel

An diesen Wochendenden fällt die Sonntags
messe um 8.00 Uhr in Hohtenn aus. 

Besten Dank für Ihr Verständnis.

Taufen

Taufe von Didier Steiner

Am 25. Januar 2014 empfing Didier (geb. am 4. 
September 2013) das Sakrament der Taufe in 
der Pfarrkirche Steg.  Seine Eltern Roland und 
Susan (geb. Imboden) und die Paten Ivo Im­
boden und Christine Steiner freuten sich mit 
und für Didier. Jedes Kind ist ein Gnadenge-
schenk Gottes. Möge Gott euch dazu helfen, 
dass ihr eurem Kind viel Liebe schenkt. Der 
kleine Didier möge euch viel Freude bereiten.

Beerdigungen

✝ Markus Bregy

Unsere Herzen werden dich niemals
auch nur eine Sekunde verlassen
und wir sind und wir werden bis in die
andere Welt hinein, diejenigen sein,
die dich ohne Grenzen lieben. 

Geboren: 	 25. April 1959
Gestorben: 	 17. Januar 2014
Beerdigung: 	 23. Januar 2014

Möge er ruhen in Frieden.

Opfer und Spenden 

Januar 2014

  1.	 Pfarrkirche	 255.80
	 Hohtenn	   66.60

  5.	 Inländ. Mission 	 267.85
	 Hohtenn	 104.15

12.	 Ja zum Leben Oberwallis	 244.75
	 Hohtenn	   49.75

19.	 Pfarrei	 219.70
	 Hohtenn	   92.15

26.	 Pfarrkirche 	   97.90
	 Hohtenn	 136.65

Beerdigung 	 470.90

Kerzenopfer:
Kirche Steg	 62.10, 175.–, 130.60, 118.25

Kirche Hohtenn	 317.45

Friedenslicht	 377.10

Ausgelaufene Stiftmessen
(Jahrzeit) 2013

Folgende Stiftmessen sind letztes Jahr ausge­
laufen und können auf Wunsch beim Pfarreise-
kretariat verlängert werden (25 Jahre). Es kön­
nen auch Gedächtnismessen gelesen werden, 
diese müssen jedoch jährlich erneuert werden.
Ausgelaufene Stiftmessen Steg:

Familie Albert und Emma Brenner-Wicky 

Familie Engelbert Brenner-Zengaffinen

Johann-Josef und Julia Imboden-Brenner

30. 	So	 Vierter Fastensonntag
		  9.00 Uhr Amt
		  Opfer: Pfarrei 

		  14.30 Uhr Gebetsnachmittag: 
		  Heilungsgebet, Krankensalbung
		  und Beichtgelegenheit

Pfarrblatt bezahlen!

Diesem Pfarrblatt ist für die Pfarrei Steg-
Hohtenn ein Brief mit Einzahlungsschein 
eingeheftet. Wir danken ihnen herzlich für 
die treue Bezahlung des Pfarrblatts. 
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